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Die Autoren


Der Diplom Marketing-Kommunikationswirt Markus Dillenburg absolvierte sein Studium erfolgreich in Wiesbaden und ist beruflich selbständig tätig. Schon früh entdeckte er die Faszination des Reisens. Viele Auslandsaufenthalte in verschiedenen Teilen der Welt haben ihn mehr und mehr für das Thema ´Ausland und Auswandern´ sensibilisiert.


Fremde Länder und unterschiedliche Kulturen haben Markus Knichel schon immer begeistert. Mit dem Rucksack auf dem Rücken ging er unter anderem auf eine mehrmonatige Weltreise und entdeckte dabei seine Leidenschaft zum Backpacken. Diese Begeisterung ist bis heute geblieben und er nutzt weiterhin jede Möglichkeit, rund um den Globus zu reisen. Sein umfangreiches Wissen, seine intensiven Erfahrungen und seine Liebe für das Ausland möchte er gerne auf diesem Weg mit allen teilen, die sich ebenso dafür interessieren.
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Vorwort


Und schon wieder siehst du, wie andere bei Facebook und Instagram die tollsten Urlaubsbilder und Videos aus der ganzen Welt posten. Lachende Menschen, grenzenlose Freiheit, Lebensfreude pur, grandiose Motive, atemberaubende Farben und gute Laune inklusive.


In diesen Momenten spürst du ein unbeschreibliches Kribbeln im Bauch und dich packt sofort die Reiselust. Du lässt die Dinge um dich herum los, blendest alles aus, träumst dich in ferne Länder und sagst zu dir selbst: „Das möchte ich auch erleben!“


So weit, so gut. Das kennen wir doch alle. Wer jetzt aber nicht nur träumen will, sondern es selbst erleben möchte – der sollte seinen Traum auch verwirklichen und sich auf den Weg machen.


Urlaub auf Mallorca, All-inclusive in der Dominikanischen Republik oder Ski fahren in den Alpen hat natürlich seinen Reiz. Du aber willst mehr als die gebuchte Pauschalreise aus dem Hochglanzkatalog. Generell, das sei hier ausdrücklich gesagt, Reisen ins Ausland ist grundsätzlich etwas Tolles. Es bildet und lässt uns für den Augenblick ein anderer Mensch sein. Hierbei finden wir Erholung und können den Alltag zuhause für eine gewisse Zeit ausblenden.


Wir alle kennen doch dieses schöne und befreiende Urlaubsgefühl.


Das können wir im Resort mit einem schicken „Bändchen“ ums Handgelenk und einem „Gute-Laune-Bär“ als Animateur an jeder Ecke haben. Wenn möglich noch die ein oder andere organisierte ´Hotel- und Erlebnissafari´ zu einem durchgestylten Touri-Markt mit all den wunderschönen (überteuerten) Souvenirs – und das jährliche Urlaubsglück ist perfekt. Nicht zu vergessen, die leckeren Cocktails rund um die Uhr an der Pool-Bar. Zuhause können wir dann mit Stolz erzählen: „Ich war in der Karibik…“ – aber warst du denn wirklich dort? Ein kleiner Schmunzler sei hier erlaubt.


Das reicht dir jetzt nicht mehr – du willst mehr!


Du möchtest Teil einer einzigartigen Community sein, dazugehören und dabei das echte Abenteuer erleben. Ein unvergleichliches Lebensgefühl spüren und dich frei fühlen. Auf eine Art und Weise reisen, die einfach tiefer geht. Du möchtest die schönsten und faszinierendsten Orte dieser Welt entdecken und ganz nah dran sein. Dabei coole Menschen aus unterschiedlichen Ländern treffen, Freundschaften in der ganzen Welt schließen und wenn möglich noch „by the way“ Sprachen lernen.


Mit Backpacking kannst du all das und noch viel mehr erleben. Ganz gleich, wie DEINE ´Urlaubs-Träume´ auch immer aussehen.


Entdecke die unbegrenzten Möglichkeiten und betrachte den Rucksack als Versprechen für Freiheit und Abenteuer!


Ob sich ein Weg lohnt, erkennst du erst, wenn du losgegangen bist.


Ob eine Sache gelingt, erfährst du nicht, wenn du nur darüber nachdenkst,


sondern wenn du es ausprobierst. Man sollte nicht an dem zweifeln,


was man tut, sondern darüber nachdenken, was man will!


(unbekannt)





Einleitung




Wie alles begann





Meine erste Station als Backpacker hätte ich mir wahrhaftig nicht besser aussuchen können. Es ging direkt nach Rio de Janeiro in Brasilien, wohl eine der faszinierendsten Städte dieser Welt. Wir alle kennen den Zuckerhut, die Copacabana, Caipirinha und die typisch brasilianische Lebensfreude – die meisten allerdings nur aus Erzählungen und dem Fernsehen. Das sollte sich bei mir ändern!


Mein Ziel hieß Ipanema, ein weltbekannter Stadtteil Rios (sehr empfehlenswert). Dort hatte ich meinen ersten Aufenthalt in einem Hostel gebucht. Ich betrat die Lobby und fühlte mich nach einem kostenlosen Caipirinha als Begrüßungsdrink (von der eigenen Hostelbar) direkt sehr wohl und fast wie „zu Hause“. Und wie so oft in Hostels fand ich auch direkt an meinem ersten Abend innerhalb von wenigen Minuten Anschluss. Eine Gruppe von Leuten sprach mich in der Hostel-Lobby an, ob ich nicht Lust hätte, mit ihnen etwas zu unternehmen oder essen zu gehen. Ich freute mich über die nette Einladung und war positiv überrascht, wie schnell und unkompliziert Kontakte entstehen. Als wir in einem gemütlichen brasilianischen Restaurant ankamen und alle zusammen an einem großen Tisch saßen, stellte sich heraus, dass wir dreizehn Menschen aus zwölf verschiedenen Ländern waren. Vielleicht verstanden wir uns gerade deswegen so super und konnten uns (dank Englisch) auch problemlos miteinander unterhalten. Für mich war dieser Abend ein absolutes Schlüsselerlebnis und einer dieser ´Magic Moments in Life´, die man nie vergisst. Es zeigte mir auf eine solch beeindruckende Art und Weise, dass Grenzen zwischen verschiedenen Nationalitäten und Ländern hauptsächlich in unseren Köpfen existieren. Es war eine unbeschreiblich schöne Erfahrung. Ab diesem Moment war meine Liebe zum Backpacking geboren und ist bis heute geblieben…


Markus Knichel




Backpacker





Backpacker sind eine besondere Art von Menschen. Sie sind aufgeschlossen, an anderen interessiert und voller Lebensfreude. Diese Gemeinschaft hält zusammen, ist hilfsbereit, unterstützt einander und teilt mit Freude Erfahrungen, Reisetipps und schöne Momente – eine super Community eben!


Wenn du das Gefühl hast, auch so „getaktet“ zu sein oder ähnliche Erfahrungen machen möchtest, dann ist Backpacking genau das Richtige für dich. Du wirst begeistert sein, wie schnell erste Kontakte und Freundschaften entstehen. Sei offen und hungrig auf unvergleichliche Erlebnisse. Habe Lust, die Welt in all ihrer Faszination zu entdecken und dabei Menschen aus unterschiedlichen Ländern kennenzulernen – dann wird dich die Community mit Freude aufnehmen.


Betrachte Backpacking als Statement, als eine ganz eigene Philosophie des Reisens und zugleich als Abenteuer, welches zu einer intensiven Erfahrung und Reise zu dir selbst werden kann. Es bietet dir auf eine einzigartige Art und Weise die Möglichkeit, einfach loszulassen und selbstbestimmt zu handeln – das wird dir jeder Backpacker sofort bestätigen.


Manch einer hat ein bestimmtes Ziel und bleibt auch für einen längeren Zeitraum dort. Andere hingegen kennen nur den ersten Aufenthaltsort und schauen irgendwann, wie und wohin es weitergeht. Ganz nach dem Motto: Ich bleibe wo es mir gefällt!


Mit dieser Einstellung können Reisedauer und Ziele vorher feststehen oder offenbleiben, je nach Lust und Laune. Unter dem Stichwort ´Work & Travel´ halten sich Backpacker auch gerne mal länger an einem Ort auf. So lässt sich die Reisekasse aufbessern, bevor es zum nächsten Ziel weitergeht.


Backpacker treffen an unterschiedlichen Orten Menschen aus aller Welt.


Diese multikulturelle Vielfalt zeigt sich überall.




Dein Handbuch





In der heutigen Zeit ist Backpacking leicht selbst zu organisieren, vor allem natürlich über das Internet. Unterschätze aber nicht die Zeit und den Aufwand, den du dabei investieren solltest. Dieses Buch bringt vieles auf den Punkt. Es zeigt dir, worauf du achten musst und wie du darüber hinaus auch noch viel Geld sparen kannst.


Hier findest du jede Menge hilfreicher Tipps und Kniffe für die richtige Vorbereitung und Planung. Wichtige Informationen, Verhaltensregeln und Erfahrungsberichte machen es auch zu einem idealen Reisebegleiter. Somit kannst du dieses Buch vor und während deiner Reise als verlässlichen Ratgeber und Nachschlagewerk nutzen. Mit dem Know-How dieses Buches wirst du wissen, worauf es beim Backpacking wirklich ankommt. Mit etwas Recherche im ´world wide web´ wird dir die Welt als Backpacker offenstehen. Jetzt wirst du mit Leichtigkeit die richtigen Flüge, Unterkünfte und Trips für dein Budget oder gar zu kleinem Geld finden, anstatt vielleicht teure Pauschalreisen oder kostenintensive „Around the World Tickets“ zu buchen.


Alles auf einen Blick, so geht Backpacking heute!


In unserem Buch schauen wir zuerst gemeinsam auf deine Ziele und Wünsche, auf all das, was du dir als Backpacker erhoffst. Anschließend geht es um die entsprechende organisatorische Vorbereitung und Planung deiner Reise. Im Weiteren wirst du viele interessante Hinweise, Anregungen und Checklisten für die praktische Umsetzung vor Ort bekommen. Am Ende geben wir dir dann noch wertvolle Insider Tipps sowie zusätzliche Informationen über persönliche Erfahrungen mit auf den Weg.


„Zu einem guten Ende gehört auch ein guter Beginn.“


Konfuzius (551-479 v. Chr.)


Starte deine Traumreise schon jetzt mit diesem tollen Handbuch – und Backpacking wird dein Leben für immer verändern.





Kapitel 1 Mein Ziel – Was möchte ich erleben?


Es gibt ein chinesisches Sprichwort, das sagt: „Die längste Reise beginnt mit dem ersten Schritt.“ Was will uns der Philosoph Laotse (6. Jahrhundert v.u.Z.) eigentlich damit sagen?


Ziele erreicht man nicht dadurch, dass man alles genau plant,


sondern dadurch,


dass man den Mut besitzt, loszugehen.


Und damit der erste Schritt schon gleich in die richtige Richtung geht, solltest du erst einmal herausfinden, was du überhaupt erleben möchtest und das Ziel deiner Reise kennen.


Natürlich können es auch mehrere Ziele und Erlebnisse sein, die du dir vorstellst und verwirklichen möchtest. Dazu solltest du „unbedingt“ offen für Neues sein und Lust auf viele Erfahrungen haben.


Wie bereits der Titel unseres ersten Buches ´OPTION AUSLAND – Erfolgreich Auswandern, wherever you want to go…´ beschreibt, möchten wir dich mit diesem Buch Schritt für Schritt auf deiner Reise begleiten. Ganz gleich, für welchen Kontinent, für welches Land, für welche Region oder für welchen Weg du dich entscheidest.


Solltest du dir noch gar nicht darüber im Klaren sein, was dein Ziel ist, musst du dir darüber erstmal keine Sorgen machen. Das Ganze kann auch erst später auf der Reise entstehen. Es ist auf jeden Fall kein Grund, nicht zu starten.


Vielleicht findest du über das Lesen dieses Buches deine Ziele heraus oder vielleicht erst, wenn du in einer traumhaften Bucht, mit den Füßen im Sand, irgendwo auf der Welt stehst und dir denkst:


Genau das ist mein Wunschziel! Das wollte ich erleben!


Dieses unbeschreibliche Gefühl hatte ich auf einem Vulkan in Neuseeland.


Markus Knichel





	Persönlicher Tipp:

	Nimm Abstand davon, alles nach Plan und alles auf einmal erleben zu wollen. Es gibt vor Ort so viele Möglichkeiten, etwas zu tun und zu erleben, woran du vorher noch nicht gedacht hast. Sei flexibel und genieße es, ohne Angst zu haben, du könntest etwas Anderes verpassen.





	

	Sei offen für einen ´360° Grad Rundumblick´ und nutze die Chancen, die sich dir dadurch bieten. Belohnt wirst du dafür mit vielen unvergesslichen Eindrücken und Erlebnissen.







In diesem Kapitel legen wir nun gemeinsam den Grundstein für


´das Abenteuer deiner Wahl´.


Lasse dich einfach treiben und fühle dich frei. Das soll dir dabei helfen, deine Ziele und Wünsche besser zu verstehen. Diese Erkenntnisse sind für die weitere Planung und deren Vorbereitung eine große Hilfe. Falls du an dieser Stelle jetzt schon eine gewisse Idee oder genaue Vorstellung von dem hast, was du als Backpacker erleben möchtest, dann ist das natürlich super. Wenn nicht, sollen dir diese Fragen dabei helfen:




	Was kann ich alles erleben?


	Welche Erfahrungen möchte ich machen?


	Was motiviert mich?


	Warum habe ich mich gerade für Backpacking entschieden?


	Was bringe ich mit an Voraussetzungen?


	Will ich nur Reisen oder möchte ich auch Work & Travel?


	Was möchte ich aus dieser Reise mitnehmen?


	Wo will ich eigentlich hin?


	Wie lange möchte ich unterwegs sein?








Was kann ich alles erleben?


Er·le·ben


Erleben ist ein wesentlicher Bestandteil der Wahrnehmung und des Verhaltens des Menschen in einer bestimmten Situation.


Hierbei geht es um die Interaktion von Mensch und Umwelt, also wie der Mensch Ereignisse, Situationen oder generell sein Leben „innerlich“ oder psychisch erlebt, oder besser gesagt, aus der Perspektive seiner Eigen- bzw. Selbstwahrnehmung


Wir unterscheiden vor allem zwei Bereiche des Erlebens, nämlich die Emotionen, die das Erleben begleiten, und die Kognitionen (erkennen, erfahren oder kennenlernen) als die interne Repräsentation des Erlebten. Kognitionen und Emotionen sind aufeinander bezogen und interagieren wechselseitig. Beide zusammen machen das menschliche Erleben aus.


Natürlich will man bei solch einer Reise ´das Abenteuer´ oder ´die Party´ seines Lebens erleben. Ob du dieses jedoch in Asien, Europa, Afrika, Amerika oder lieber in Australien möchtest, hängt ganz alleine von dir und deinen Vorstellungen ab. Grundsätzlich steht dir die ganze Welt offen.


Möchtest du speziell die Vielfalt der Natur und Vegetation anderer Klimazonen erforschen oder geht es darum, fremde Länder zu entdecken? Ist es dir wichtig, den Menschen nahe zu kommen und deren Lebensart/Lebensfreude sowie Hilfsbereitschaft kennenzulernen?


Oder sind es eher Sehenswürdigkeiten wie das Taj Mahal in Indien oder die Golden Gate Bridge in San Francisco? Auch versunkene Kulturen und ihre grandiosen Bauten wie z.B. Machu Picchu in den peruanischen Anden oder Angkor Wat in Kambodscha haben natürlich ihren Reiz. Vielleicht möchtest du aber auch den besonderen Spirit der Full Moon Party auf Koh Phangan oder das typisch karibische Lebensgefühl mit einem Cocktail in der Hand in einer Strandbar erleben.


Es gibt aber auch noch die Inselwelt der Karibik und der Philippinen, den Bondai Beach und Ayers Rock in Australien, Naturschauspiele wie die Niagara Falls, ein traumhaftes Neuseeland und die beeindruckende Tierwelt Afrikas.


Wie wäre es mit ´City Life´ in den interessantesten Metropolen dieser Welt – es sind unglaubliche Städte wie z.B. Rio de Janeiro, Sydney, Bangkok, New York und Kapstadt, die einem Unvergessliches bieten können.


Oder sind es deine Hobbys, wie z.B. Tauchen, Surfen, Wandern, Bergsteigen oder Segeln, die du mit deiner Reise verbinden möchtest?


Völlig zurecht könntest du jetzt aber auch denken: Ich möchte am liebsten einen bunten ´Erlebnis-Cocktail´ und von allem etwas. Aus eigener Erfahrung sagen wir dir, es ist definitiv möglich! Genau das ist ja das wundervolle am Backpacking – du kannst so vielfältig reisen und bist immer ganz nah dran.


Essen im Ausland ist auch ein großes Thema und kann zu einem kulinarischen Erlebnis werden. Wer mal auf Fidji oder den Philippinen eine frische Mango vom Baum gepflügt hat, erlebt eine ganz neue Geschmacksintensität und Vielfalt, die es in unseren Supermärkten so nicht zu kaufen gibt. Ausländisches Essen, wie beispielsweise thailändisch oder indonesisch, schmeckt im Land selbst meist ganz anders als in unseren Restaurants. Über irgendwelche Märkte im Ausland zu schlendern und dabei immer wieder neue Dinge auszuprobieren..... du wirst es lieben. Frittierte Heuschrecken kann man in Kombination mit einer scharfen Soße sehr empfehlen, sie schmecken wie kleine Hähnchen.


Wenn du andere Kulturen und die dort lebenden Menschen kennen lernen möchtest, solltest du möglichst viele Länder auf deiner Reise besuchen. So ein Kontinent- oder Länderhopping kann durch die ständig wechselnden Einflüsse sehr beeindruckend und faszinierend sein. Genauso kannst du dich aber auch für eine bestimme Region entscheiden, um die dortige Kultur intensiver zu „studieren“. Du wirst überrascht sein, wieviel Unterschiedliches du in einem Land erleben kannst.


Eine weitere wichtige Frage ist, wie weit man vom Tourismus weg sein möchte. Viele finden das Abenteuer in Gebieten abseits des Mainstreams und der Touristenhochburgen. Gerade dort ist das Land meist am authentischsten und das kann zu einer unvergesslichen Erfahrung werden. Für diese Fälle solltest du eine gute Vorbereitung und Planung nicht vernachlässigen (dazu in späteren Kapiteln mehr).



Welche Erfahrungen möchte ich machen?


Er·fah·rung


Als Erfahrung bezeichnet man allgemein die durch Wahrnehmung und Lernen erworbenen Kenntnisse und Verhaltensweisen oder im Sinne von „Lebenserfahrung“ die Gesamtheit aller Erlebnisse, die eine Person jemals gehabt hat. Erfahrung ist nicht das, was dir passiert. Es ist das, was du aus dem machst, was dir passiert.


Natürlich möchte niemand schlechte Erfahrungen machen, dass ist sonnenklar. Während der Reise können aber Dinge passieren, auf die wir keinen Einfluss haben. Lasse dich dann nicht entmutigen, am nächsten Tag sieht die Welt schon wieder ganz anders aus. Unser Buch wird dir für solch einen Fall ein guter Ratgeber sein und dich in vielerlei Hinsicht sensibilisieren. Wenn daraus dann Sicherheit entsteht und Selbstvertrauen wächst, kannst du die Dinge immer in eine positive Richtung lenken.


Hier halten wir jetzt aber mal die Luft an und wechseln die Perspektive. ´Think positiv´ heißt die Devise!


Backpacking ist oft mit unterschiedlichen und zumeist vielen intensiven Erfahrungen verbunden. Diese können sowohl durch einzelne Personen oder durch gemeinsame Touren oder durch das Hostel-Leben in der Gemeinschaft auf engem Raum entstehen. Tiere, denen man sehr nah kommt und die man sonst nur aus dem Fernsehen kennt oder gewaltige Naturerlebnisse, die einen ebenso aus den Socken hauen können. Wer die Wasserfälle von Iguazu in Südamerika gesehen hat, weiß, was wir meinen.


Keinen Konventionen zu unterliegen, sich treiben lassen und selbstbestimmend Entscheidungen treffen können, ist wohl in Verbindung mit einem unvergleichlichen Gefühl der Freiheit eine der schönsten Erfahrungen des Backpacking überhaupt. Wenn du dir dabei selbst noch ein Stück näherkommst, wirst du zukünftig immer deutlicher erkennen, worauf es im Leben wirklich ankommt.


Viele möchten auch eine Fremdsprache erlernen oder vertiefen. Generell lernt man nirgendwo schneller und intensiver die Sprache, als in dem Land selbst, in dem sie gesprochen wird.


Es gibt auch nichts Schöneres, als seine Erfahrungen mit anderen zu teilen. Gerade in Hostels wirst du oft erleben, wie gerne die Leute von ihren Erlebnissen erzählen und einem viele gute Tipps geben.





	Tipp:

	Damit du nicht den Überblick verlierst, ist ein Tagebuch eine tolle Sache und bringt dir noch Jahre später beim Lesen Freudentränen in die Augen. Es reichen ja schon ein paar Stichpunkte hin und wieder. Auch Zuhause kann man dann wundervoll davon berichten.







Es ist natürlich deine Entscheidung, ob du alleine reisen möchtest, zu zweit oder sogar mit mehreren. Aber ich möchte die Erfahrung nicht mehr missen, wie es ist, alleine durch die Welt zu tingeln. Es ist sehr spannend nicht zu wissen, wen du am nächsten Tag so alles kennen lernst. Wenn du alleine bist, gehst du auch viel offener auf neue Leute zu (Markus Knichel). Jeder, der mal alleine auf Reisen war, stellt fest, wie sehr es ihn verändert hat und auch selbständiger hat werden lassen. Ein angenehmer Nebeneffekt ist die Entwicklung deiner „soft-skills“. Alles in allem wirst du von dieser Persönlichkeitsentwicklung nur profitieren können.





	Fazit:

	Keine andere Form des Reisens gibt dir die Möglichkeit, so intensive Erfahrungen in so kurzer Zeit zu machen. Jetzt solltest du sowohl bei der Wahl deiner Reiseziele als auch bei den Erfahrungen, die du machen möchtest, im Vorhinein Einfluss darauf nehmen.







Was motiviert mich?


Mo·ti·va·ti·on


Die Beweggründe, Einflüsse, die eine Entscheidung, Handlung oder ähnliches beeinflussen, zu einer Handlung anregen.


Was treibt uns eigentlich an? Was wollen wir erreichen und erleben? Egal, ob Partnerschaft, Beruf, Sport, Freizeit oder unser Hobby: Motivation ist ein grundlegender Erfolgsfaktor, ohne den es einfach nicht geht.


Durch die heutige enge Vernetzung der sozialen Medien sehen wir Freunde, Bekannte oder Fremde auf Reisen mit ihren Bildern, Texten und Videos. Bei Vielen entsteht dadurch die Motivation, dies auch erleben zu wollen. Vielleicht kennst du ja jemanden, der gerade erst eine solche Tour gemacht hat und in den höchsten Tönen davon schwärmt. Er wird dir dann bestimmt ans Herz legen, es ihm gleich zu tun.


Wir können das nur unterstreichen: Backpacking oder überhaupt reisen ist eines der tollsten Dinge, die man tun kann, um sein Leben zu bereichern und es mit positiver Energie zu füllen.


Die Motivation kann aber auch in einem selbst liegen und darin, hin und wieder mal über den Tellerrand zu schauen, um das Bewusstsein und den eigenen Horizont zu erweitern. Oder brennt tief in deinem Herzen einfach nur die Abenteuerlust und wartet darauf losgelassen zu werden? Mache doch einfach eine Liste mit deinen Keywords und Motivationsfaktoren und bringe sie in Verbindung mit dem Reiseziel/den Reisezielen. Filtere heraus, was dich motiviert und was du erleben möchtest. So kannst du gleichermaßen dein eigenes Drehbuch schreiben und Regisseur sein.


Blättern wir doch hierzu noch mal kurz zurück zu dem Punkt ´Was kann ich alles erleben?´ Dort stehen bestimmt schon einige Dinge, die du mit auf deine Liste bringen kannst. Idealerweise visualisierst du dir damit deinen ganz persönlichen Wünsche-Ziele-Mix!


Allein die Tatsache, dass du dieses Buch gerade in deinen Händen hältst, zeigt doch schon deine Motivation.





	Tipp:

	Auch wenn du voller Engagement und Elan bist, eine gute Vorbereitung mit der nötigen Sehschärfe und einem klaren Blick für die Dinge sollte nicht vernachlässigt werden. Ganz gleich, was dich motiviert und antreibt, es sollte Einfluss auf deine Planung haben und bei deiner Route berücksichtigt werden.







Warum habe ich mich gerade für Backpacking entschieden?
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wherever you want to go...





